
 

Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

03/SVV/0931 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Herausgabe von privaten Einwohneradressen an Adressbuchverlage 

 Erstellungsdatum 23.12.2003 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion Die Andere   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

21.01.2004 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

     X 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, keine Privatadressen mehr an Adressbuchverlage zu 
verkaufen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  gez. Poeschke 
  Fraktionsvorsitzende 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Jede Bürgerin und jeder Bürger hat ein Recht auf informationelle Selbstbestimmung. Der 
Landesdatenschutzbeauftragte hat sich mehrfach gegen die Veröffentlichung von Privatadressen in 
Adressbüchern ausgesprochen. 
 
 
 
 


